
bilienmakler engel & Völkers
hat das Team einen namens-
sponsor gefunden.

Der TÜV nord ist seit Jah-
ren Partner der Herren, die in
dieser Saison 20 Ruderer zur

RoUTINIERT: Der Kader des maschseeachter des HRC.

Es läuft beim Kultgalopper ...
... aber nur, wenn Wallach Woody Wood seinen Namen hört. Beim VGH-Renntag ist er zurück auf der Bult.

moTIVIERT: Die maschseenixen des HRC. Fotos: Marcel Kipke

Hundeling hat viel Hoffnung für den Rudervierer
vaRese. Der deutsche Frau-
en-Doppelvierer mit der Han-
noveranerin Frauke Hunde-
ling an Bord muss beim
Ruder-Weltcup auf dem italie-
nischen Vareser See „nachsit-
zen“. Das Quartett mit Hun-
deling, Schlagfrau Tabea

Schendekehl aus Dortmund,
Pia greiten (osnabrück) und
Sarah Wibberenz (Branden-
burg) verpasste gestern den
direkten einzug ins morgige
Finale und hat nun heute im
Hoffnungslauf die letzte Qua-
lifikations-Chance. nur das

siegreiche Boot mit den
amtierenden olympiasiege-
rinnen und Weltmeisterinnen
aus China zog direkt in den
endlauf ein.

Hundeling und Co. ruder-
ten nach 2000 metern knapp
hinter der Schweiz auf Platz

drei ins Ziel. „auf dem mittle-
ren Streckenabschnitt haben
wir noch Reserven, die wir
ausschöpfen müssen“, bilan-
zierte DRC-Ruderin Hunde-
ling. Da stimmt der optimis-
mus: „im Hoffnungslauf ist
für uns noch alles drin.“ oh

Maschsee-Achter greifen an
Männer und Frauen in der Bundesliga. Trainerin Boron der neue Star.

hannoveR. Sie stechen
wieder in See: Heute startet
die Ruder-Bundesliga in Bad
Segeberg in die neue Saison –
mit an Bord sind die beiden
maschseeachter des HRC.
Die männer wollen ihren star-
ken dritten Platz aus dem
Vorjahr mindestens verteidi-
gen. Die Frauen wollen in ihr
erst zweiten Bundesliga-Sai-
son die erfahrungen des Vor-
jahres nutzten und sich 2023
verbessern.

Die Frauenliga ist über-
sichtlich geworden. nur noch
fünf mannschaften und ein
allstars-Boot sind dabei.
„ganz traurig, dass so wenig
Teams gemeldet haben“, sagt
Lisa Klose, Sprecherin der
maschseenixen, die in der
vergangenen Saison nur am
ende des Feldes rudern konn-
ten. Der Kader ist auf 15 Frau-
en gewachsen, die Ziele sind
größer geworden. Der HRC
will sich hinter den Topteams
aus Berlin und mainz behaup-
ten. Wichtig: mit dem immo-

Verfügung haben. „Wir sind
besser als letztes Jahr, aber
wir wissen nicht, wie gut die
anderen sind“, sagt Tobias
Kühne, der zusammen mit
Florian Brüsewitz das Team
leitet. münster bleibt Topfavo-
rit, das Boot gewann 2022
jedes Rennen.

Star der HRC-mannschaft
ist in diesem Jahr die Traine-
rin: Kühne konnte Kathrin
Boron zum HRC lotsen,
Deutschlands erfolgreichste
Ruderin aller Zeiten. Die 53-
Jährige gewann viermal
olympiagold und acht Welt-
meisterschaften. „Kathrin ist
seit diesem Jahr beruflich in
Hannover“, erklärt Kühne.
„Da ich sie noch von früher
aus der nationalmannschaft
gut kannte, habe ich sie ein-
fach mal gefragt, da ein regel-
mäßiger Bootstrainer immer
ein fehlendes Puzzleteil in
unserer mannschaft war.“

Die weiteren Termine:
1. Juli in Kassel, 19. august in
mülheim, 2. September in
münster und 16. September
in Hamburg (Saisonfinale).

Von Simon Lange

langenhagen. er verließ
einst die neue Bult als belie-
biges Pferd, jetzt kommt der
Wallach als Kultgalopper
zurück nach Langenhagen:
Woody Wood startet am
Sonntag beim VgH-Renntag
– und wird mit Sicherheit die
aufmerksamkeit auf sich zie-
hen. „Woody, Woody, Woooo-
dy“, trällert marc Hübner (59)
im Trakt des Kölner Renn-
stalls von andreas Suborics
in einem Singsang, der ein
wenig albern klingt, aber ex-
trem effektiv ist. im Stall –
und im Rennen. Woody Wood
reckt den Hals erwartungs-
voll aus der Stallbox, als er
seinen Besitzer schon von
Weitem hört. er weiß, Hübner
hat bestimmt ein leckeres
möhrchen dabei. „Da ist er
wie ein Hund“, sagt Hübner.

„ich liebe es, für eine halbe
Stunde im Stall vorbeizugu-
cken“, erzählt der 59-Jährige,
„Zeit, mal runterzukommen“
– und seinen Liebling Woody
Wood zu sehen. am Wochen-
ende reist der Fünfjährige im
Transporter nach Langen-
hagen – in seine alte Hei-
mat. Der Vollblüter
stammt aus der
Zucht von Bult-Chef
gregor Baum und
dessen Frau Julia,
denen das gestüt
Brümmerhof bei
Soltau in der Lüne-
burger Heide gehört.
als Zweijähriger kam
er 2020 zur aufbau-
arbeit zum damaligen Trainer
Dominik moser auf die Bult in
Langenhagen. Das ehepaar
Baum legt den Fokus auf Stu-
ten und entschied sich dazu,
das Pferd zu verkaufen – an
marc Hübner. Die erste Zeit
war eher frustrierend. Woody
Wood war „früher rückwärts
schneller als vorwärts“, wit-
zelt der Besitzer. Das beste
ergebnis war noch ein vierter
Platz im September 2021 –
auf der neuen Bult.

im mai 2022 beim Früh-
jahrsmeeting in Baden-Ba-
den platzte plötzlich der Kno-

ten. Weil genü-
gend Wetter das
Pferd anfeuer-

ten und es lauthals beim
namen riefen: „Woody! Woo-
dy! Woooody!“ Der galopper
zündete den Turbo und
erreichte das Ziel als erster –
zu Hübners Verblüffung. Das-
selbe Schauspiel einen
monat später in Düsseldorf.
Wieder die Rufe der Zuschau-
er, wieder ein Sieg. „Das Pferd
wird jetzt ein Star, jeder kennt
ihn. Woody, Woody, Woody –
da hört er drauf“, sagte
Jockey adrie de Vries hinter-
her. ende oktober folgte ein
weiterer Treffer mit dem Sieg
in der neuen Heimat Köln.

Der Kult nahm seinen
Lauf. Hübner bekam Kaufof-
ferten aus dem ausland,
doch der Besitzer winkte ab.
Längst war ihm Woody Wood
ans Herz gewachsen, und der
Selbstständige aus dem
Ruhrgebiet war nicht auf
schnelles Verkaufsgeld ange-
wiesen. Für Hübner ist der
galoppsport Hobby. ein Tag
auf der Rennbahn „ist für
mich wie ein Tag Urlaub“. Der
Urlaubstag am Sonntag auf
der Bult wird besonders.
Denn wie sein Pferd hat auch
Hübner eine Hannover-Ver-
gangenheit. Von 2003 bis
2006 lebte er hier.

im mai 2023 startete Woo-

dy Wood in Baden-Baden
furios in die neue Saison. mit
Unterstützung der jungen
Besucher. Hübner hatte im
Fachblatt „Sport-Welt“ zuvor
eine anzeige geschaltet, in
der er allen Kindern ein eis
versprach, wenn sie Woody
Wood anfeuern würden und
Platz eins, zwei oder drei
herausspringt. etwa 300
meter vor dem Ziel lag der
Wallach nur an sechster, sieb-
ter Stelle. Die Kinder brüllten
seinen namen – bis er den
Zielpfosten unter Jockey Lilli-
marie engels als erster pas-
sierte. „Das war krass“,
staunte Hübner, der Wort
hielt und eine gigantische

Runde eis spendierte. eine
einmalige Sache.

Für Sonntag hat er keine
aktion geplant. Der Hype ist
geschürt, aber er will nieman-
dem damit auf die nerven
gehen. Stolz ist er trotzdem
auf die irre geschichte, denn
Woody Wood „ist ja eigentlich
nur ein Durchschnittspferd –
und doch eine identifika-
tionsfigur“. ob es Sonntag
beim VgH-Renntag (ab
10 Uhr, elf Rennen) wieder
klappt? Der Vierbeiner star-
tet unter Suborics Stalljockey
martin Seidl in einem aus-
gleich ii über 1900 meter –
seine bislang anspruchsvolls-
te aufgabe.

Von Simon Lange

Im GaLopp:Woody Wood
(hier mit Lilli-marie Engels
beim Sieg im mai in
Baden-Baden) kommt Sonntag
auf die Neue Bult zurück.
Fotos: Frank Nolting, privat

marc Hübner

Np-Tipps

1. Rennen: West man
– Kalimdor – gina’s
Lion
2.Rennen:Wedding in
may – Russian Sochi –
Zoey Lass
3. Rennen: next eagle
– Palace Party – Tippi
4. Rennen: Woody
Wood – Lafarhho –
alaska Tiger
5. Rennen: Clou – Pri-
morosa – imaran
6. Rennen: Quantana-
mera – Wales – Pay-
am
7. Rennen: Danelo –
Spring Promise –
muhalif
8.Rennen: olympea –
Zenith – noble Henry
9. Rennen: Power on
– Partita – Shano
10. Rennen: Charlie
Brown – atyllus –
Lovano
11. Rennen: Wildpfad
– Hello ella – miss
eagle

Landesliga: OSV
und Döhren locker
hannoveR. Landesligist oSV fährt
heute (14 Uhr) fürs letzte Saisonspiel
zum TSV Wetschen. Sportlich hat die
Partie für die Tabellennachbarn keine
Bedeutung mehr: Wetschen ist Fünf-
ter, dem oSV ist Platz vier nicht zu
nehmen. „Wir haben unser Ziel mehr
als erreicht“, lobt Yilmaz Dag. Der
oSV-Coach will trotzdem noch punk-
ten und sich „gut aus der starken Sai-
son verabschieden“. außerdem gibt
es mehrere Spielerabschiede.

Sportlich ist auch bei niedersach-
sen Döhren der Druck raus und der
Klassenerhalt gesichert. Heute
(16 Uhr) hat das Team von Trainer
michael Wohlatz gegen das bereits
abgestiegene Stelingen aber „noch
die Chance, neunter zu werden. Das
Ziel wollen wir erreichen“, betont der
Coach. außerdem betont er den
emotionalen Wert des Stelingen-
Spiels. Wohlatz: „einige Spieler mit
wichtiger Rolle haben sich entschie-
den, eine Pause einzulegen oder den
Klub zu verlassen. Für sie wollen wir
einen guten abschluss hinlegen.“ jm

Kuhn kommt:
Scorpions holen
Huskies-Torwart
MellendoRf. Die Hannover Scor-
pions aus der eishockey-oberliga
haben einen weiteren US-amerika-
ner verpflichtet: Torwart gerald
Kuhn, Spitzname „Jerry“, kommt von
den Kassel Huskies aus der 2. Liga.

Der 37-Jährige aus dem Bundes-
staat michigan bringt nicht nur die
erfahrung von 102 DeL-Spielen und

209 einsätzen in der
Liga zwei mit, son-
dern auch das Zeug
zum Fanliebling. in
Kassel gewann der
1,80-meter-amerika-
ner in der Vorsaison
den award als belieb-
tester Spieler. „Wir
sind sehr froh, dass
so ein erfahrener und
starker Torwart wie

Jerry zu uns gewechselt ist“, freuen
sich Scorpions-Trainer Kevin gaudet
und Sportchef eric Haselbacher im
gemeinsamen Statement.

in der vergangenen Zweitliga-Sai-
son hatte Kuhn einen gegentor-
schnitt von 2,11 bei einer Fangquote
von 92,1 Prozent. Vor den fünf Jahren
in Kassel spielte er drei Jahre für die
grizzlys Wolfsburg. js

Jerry Kuhn
Foto: Diekmann
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